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Auflage: 10.000 Exemplare

Der erste Schritt in das duale Studium ist die Bewerbung im 
Unternehmen. Ein Jahr im Voraus beginnen meist bereits die 
Bewerbungsrunden. Ausgeschrieben werden freie Plätze für 
das duale Studium über Stellenbörsen im Internet oder auf den 
Websites der Unternehmen, aber auch die Hochschulen und 
Berufsakademien können eine erste Anlaufstelle sein und 
Kontakte zu Unternehmen vermitteln. 

Bei der Stellensuche lohnt sich auch Eigeninitiative: 
Gerade kleinere Betriebe kommen vielleicht erst durch eine 
Initiativbewerbung auf die Idee, die Vorteile eines dualen Studi-
ums für sich zu nutzen. 

Sind alle formalen Voraussetzungen erfüllt und der Ausbildungs- 
bzw. Studienvertrag mit dem Unternehmen unterschrieben, folgt 
die Bewerbung bei der Hochschule oder Berufsakademie. 

EINSTIEG & AUFSTIEG. 

           Alles, was wichtig ist, auf einen  
           Klick: Aktuelle Informationen zu  
                                                 den Studiengängen, eine Übersicht  
         aller Bildungsanbieter sowie weiter- 
         führende Infos rund um die Bewer- 
                                            bung bietet das Online-Portal Duales  
                                    Studium Hessen unter 
                         www.dualesstudium-hessen.de. 

  Praktische Tipps, interessante News und   
  Veranstaltungshinweise für Studieninteressierte  
  gibt es auch auf Facebook: 
  www.facebook.com/Dualesstudiumhessen

SICHER INS ZIEL. 
SCHNELL ZUM ERFOLG. 

HEUTE IM HÖRSAAL, 
MORGEN IM BETRIEB: 
Zukunft in Hessen.

Hohe Ausbildungsqualität 
– in Hessen garantiert! Unter der 
Marke Duale Studium Hessen 
haben sich Hochschulen und
Berufsakademien in Hessen
einem gemeinsamen Kriterien-
katalog verpflichtet. Sie 
bieten das duale Studium 
nach einheitlichen 
Qualitätsstandards an.  
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Angewandte Wissenschaften werden bei den dualen Studiengän-
gen groß geschrieben. In den Fachrichtungen Wirtschaft, Technik, 
Informatik, Soziales und Gesundheit wächst die Zahl dualer 
Studiengänge an den Hochschulen und Berufsakademien in 
Hessen von Jahr zu Jahr. 
Dabei reicht das Fächerspektrum von Betriebswirtschaft über 
Maschinenbau, Wirtschaftsinformatik oder Steuerrecht bis hin zu 
Luftverkehrsmanagement, Tourismuswirtschaft oder Hebammen-
kunde. Neben den Bachelorstudiengängen gibt es übrigens an 
den Hochschulen auch Masterstudiengänge, um das erworbene 
Fachwissen zu vertiefen.

Alle Studienangebote im Überblick bietet die Datenbank der 
Studiengänge unter www.dualesstudium-hessen.de.

FÜR PRAKTIKER. MIT LEIDENSCHAFT.  
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MODELL MIT ZUKUNFT

Duale Studiengänge kombinieren ein wissenschaftliches Studium und 
die praktische Ausbildung im Betrieb – mit besten Zukunftsperspektiven 
für Studierende. Unter der Dachmarke „Duales Studium Hessen“ haben 
sich aktuell zwanzig Hochschulen und Berufsakademien in ganz Hessen 
einheitlichen Kriterien bei der Ausgestaltung dualer Studienangebote 
verpflichtet und garantieren so die hohen Qualitätsstandards des 
dualen Studiums. Unternehmen wie Schülerinnen und Schülern diese 
gewinnbringende Aus- und Weiterbildungsmöglichkeit vorzustellen, 
dazu soll die Kampagne „Duales Studium Hessen“ beitragen.

KRAFTVOLL KOMBINIEREN

Um im wachsenden internationalen Wettbewerb innovations- und 
konkurrenzfähig zu bleiben, sind unsere Unternehmen auf hochqualifi-
zierte Fachkräfte angewiesen – ebenso wie auf den engen Austausch 
mit der Forschung.
Das duale Studium schlägt eine Brücke zwischen Wissenschaft und 
Praxis, Hörsaal und Betrieb. Wer dual studiert, profitiert von optimalen 
Studienbedingungen durch kleine Lerngruppen und individuelle 
Betreuung, sammelt wertvolle Praxiserfahrung und verschafft sich durch 
die enge und frühzeitige Einbindung in ein Unternehmen beste 
Chancen auf eine Übernahme nach dem Abschluss. Deshalb unterstützt 
und fördert das Hessische Wirtschaftsministerium das duale Studium 
mit Nachdruck.

VORWORT

Ein duales Studium kombiniert das wissenschaftliche Studium an 
einer Hochschule oder Berufsakademie mit der betrieblichen 
oder beruflichen Ausbildung im Unternehmen. Wer dual studiert, 
profitiert von optimalen Studienbedingungen durch kleine 
Lerngruppen und individuelle Betreuung, sammelt gleichzeitig 
wertvolle Praxiserfahrung und hat durch die enge Einbindung ins 
Unternehmen hohe Chancen, übernommen zu werden.

Durch die enge Verzahnung von Theorie und Praxis erleben dual 
Studierende nach ihrem Abschluss keinen "Praxisschock" beim 
Einstieg ins Berufsleben.

GUTE BERUFSCHANCEN.
WERTVOLLE PRAXISERFAHRUNG. 

Für wen ist das duale Studium geeignet? Die Checkliste liefert 
wichtige Anhaltspunkte zur Selbsteinschätzung. 

GUTE BERUFSAUSSICHTEN: Ich will bereits während des Studi-
ums Geld verdienen und weiß, dass ein duales Studium zeit- und 
arbeitsintensiv ist. Eine höhere Arbeitsbelastung nehme ich 
angesichts der finanziellen Absicherung im Studium und guter 
Karrierechancen aber gerne in Kauf. 

PRAKTISCHE ERFAHRUNG: Ich will Gelerntes schnell in der Praxis 
umsetzen und früh Berufserfahrung sammeln. Ein starker Praxis-
bezug interessiert mich mehr als das wissenschaftliche Arbeiten 
im Forschungskontext.

KLARE ZUKUNFTSPERSPEKTIVE: Meine berufliche Zukunft sehe 
ich in einer bestimmten Branche oder einem Unternehmen. Ich 
möchte meine berufliche Entwicklung möglichst früh planen und 
deshalb schon während des Studiums dauerhafte Kontakte zu 
Unternehmen knüpfen. 

Eva Kühne-Hörmann

Hessische Ministerin für 
Wissenschaft und Kunst

Florian Rentsch

Hessischer Minister für Wirtschaft, 
Verkehr und Landesentwicklung

Viele Informationen unter
www.dualesstudium-hessen.de

BESTE STARTBEDINGUNGEN:

DUALES STUDIUM: 
BERUFLICHE ZUKUNFT FEST IM BLICK. 


